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Landesverordnung zur Bestimmung der zuständi-
gen Behörden nach dem Energiewirtschaftsrecht

(Energiewirtschaftszuständigkeitslandesverordnung - EnWZustLVO M-V)
Vom 29. Dezember 2005

Zum 01.08.2023 aktuellste verfügbare Fassung der Gesamtausgabe

Stand: letzte berücksichtigte Änderung: § 4 aufgehoben durch Gesetz vom 20. März 2020 (GV-
OBl. M-V S. 94, 95)

Nichtamtliches Inhaltsverzeichnis

Titel Gültig ab

Landesverordnung zur Bestimmung der zuständigen Behörden nach dem
Energiewirtschaftsrecht (Energiewirtschaftszuständigkeitslandesverordnung -
EnWZustLVO M-V) vom 29. Dezember 2005

19.01.2006

Eingangsformel 19.01.2006

§ 1 - Zuständigkeit der obersten Landesbehörde 01.08.2019

§ 2 - Zuständigkeit des Bergamtes Stralsund 01.08.2019

§ 3 - (aufgehoben) 01.08.2019

§ 4 - (aufgehoben) 28.03.2020

§ 5 19.01.2006

Aufgrund des § 14 Abs. 1 Satz 1 des Landesorganisationsgesetzes vom 14. März 2005 (GVOBl. M-V
S. 98) verordnet die Landesregierung:

§ 1
Zuständigkeit der obersten Landesbehörde

Das für Energie zuständige Ministerium ist zuständige Behörde für

1. das Energiewirtschaftsgesetz vom 7. Juli 2005 (BGBl. I S. 1970, 3621), das zuletzt durch Arti-
kel 3 des Gesetzes vom 17. Dezember 2018 (BGBl. I S. 2549) geändert worden ist, und den auf
seiner Grundlage erlassenen Rechtsverordnungen, soweit Aufgaben nicht durch diese Rechts-
verordnung anderen Behörden übertragen sind und soweit nicht durch Rechtsvorschrift etwas
anderes bestimmt ist,
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2. die Feststellung nach den §§ 5 bis 14 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung in
der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 94), das zuletzt durch Arti-
kel 2 des Gesetzes vom 8. September 2017 (BGBl. I S. 3370) geändert worden ist, soweit Auf-
gaben nicht durch diese Rechtsverordnung anderen Behörden übertragen sind,

 

3. das Windenergie-auf-See-Gesetz vom 13. Oktober 2016 (BGBl. I S. 2258, 2310), das zuletzt
durch Artikel 11 des Gesetzes vom 17. Dezember 2018 (BGBl. I S. 2549) geändert worden ist,
soweit nicht durch Rechtsvorschrift etwas anderes bestimmt ist,

 

4. die Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Fernwärme vom 20. Ju-
ni 1980 (BGBl. I S. 742), die zuletzt durch Artikel 16 des Gesetzes vom 25. Juli 2013 (BGBl. I
S. 2722) geändert worden ist, soweit nicht durch Rechtsvorschrift etwas anderes bestimmt ist.

 

§ 2
Zuständigkeit des Bergamtes Stralsund

Das Bergamt Stralsund ist zuständige Behörde für

1. Teil 5 des Energiewirtschaftsgesetzes, soweit Gasversorgungsleitungen betroffen sind und so-
weit nicht durch Rechtsvorschrift etwas anderes bestimmt ist,

 

2. die Feststellung nach den §§ 5 bis 14 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung bei
Gasversorgungsleitungen,

 

3. die Gashochdruckleitungsverordnung vom 18. Mai 2011 (BGBl. I S. 928), die zuletzt durch Arti-
kel 100 des Gesetzes vom 29. März 2017 (BGBl. I S. 626) geändert worden ist, und

 

4. die Überwachung der Nummern 1 und 3 gemäß § 49 Absätze 5 bis 7 des Energiewirtschaftsge-
setzes und § 65 Absatz 5 des Energiewirtschaftsgesetzes.

 

§ 3
(aufgehoben)

§ 4
(aufgehoben)

§ 5

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Energiewirtschafts-
zuständigkeitslandesverordnung vom 13. August 2002 (GVOBl. M-V S. 570) außer Kraft.
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